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Tagesordnungspunkt

Anerkennung eines Tragers der offenen Kinder- und Jugendarbeit und der
aulerschulischen Bildung: Tubinger Institut fir Gesundheitsférderung und
Sozialforschung mit Projekt ,Passerelle,

Zur Beratung im
Jugendhilfeausschuss (6ffentlich) Beschluss am 17.06.2020

Beschlussvorschlag:

Das ,Tubinger Institut fir Gesundheitsforderung und Sozialforschung® wird geman des § 75
Kinder- und Jugendhilfegesetz und der §§ 4 ff Jugendbildungsgesetz als Trager der freien
Jugendhilfe und Trager der aulierschulischen Jugendbildung anerkannt.

Sachverhalt:

Der Verein ,Tubinger Institut fir Gesundheitsférderung und Sozialforschung® (X-1IGS) wurde
am 22.09.2008 in Tibingen gegrindet. Die Gemeinnltzigkeit des Vereins wurde am
31.05.2010 anerkannt und zuletzt am 26.09.2019 bestatigt.

Die Satzung des Vereins ist als Anlage 1 beigeflugt. Der Sitz des Vereins ist in 72070 TUubin-
gen, Ringstrasse 7.

Der 1. Vorsitzende des Vereins ist Herr Gunter Neubauer, die 2. Vorsitzende Frau Barbara
Goger. Die Geschéftsfuhrung ist Herrn Reinhard Winter Gbertragen.

Der Verein X-IGS ist seit 2019 mit regelmafigen, offenen Angeboten im Rahmen seines Pro-
jektes Passerelle wie folgt in der Kinder- und Jugendhilfe tatig:

- Handwerkliche Gruppenangebote fir Kinder und Jugendliche

- Kunstlerische und musikalische Gruppenangebote fur Kinder und Jugendliche

- Gruppenangebote zur Lernunterstitzung

- Gesundheitsférderung fir Jugendliche Uber z.B. gemeinsames Kochen und gezielte
Bewegungsangebote

- Spielangebote fir Kinder

- Sport- und Bewegungsangebote

Derzeit werden vom Verein mit diesen Angeboten regelmafig ca. 45 — 60 Kinder und Ju-
gendliche erreicht. Die Angebote werden von hauptamtlichen Fachkraften, Honorarkraften
und ehrenamtlichen Kraften durchgefuhrt. Ein besonderes Augenmerk der Arbeit liegt auf der
Integration von gefliichteten Kindern und Jugendlichen.

Weitere Ausflihrungen zur Arbeit des Vereins und zum padagogischen Konzept sind der
beiliegenden Konzeption zu entnehmen (Anlage 2).



-2-

Fir seine Aktivitdten hat der Verein schon bislang Foérdermittel diverser Stiftungen erhalten.
Die beantragte Anerkennung schafft nun die Voraussetzung auch im Rahmen der Kinder-
und Jugendhilfe weitere Foérdermittel zu erschlielen.

Nach Aktenlage und Kenntnis der Abteilung Jugend des Landratsamtes liegen die formalen
wie auch inhaltlichen Voraussetzungen flr die Anerkennung als Trager der Jugendhilfe und
Trager der auferschulischen Jugendbildung vor. Aufgrund der langjahrigen Tatigkeit des
Vereins kann von der Mal3gabe, die Anerkennung vorlaufig auf drei Jahre zu befristen, ab-
gewichen werden.

Es wird daher von Seiten der Verwaltung empfohlen dem vorliegenden Antrag zuzustimmen.



	Anlage
	Ostatus
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

